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töüfon
asilfon, armer präfident,
ßaf* fdion deinen Cohn erhalten:
SSenn man deinen 2Tamen nennt,

Gäfjt man fchon das 2ITilleld malten.

Slehft nun aus dem roelfjsen ßaus,
2lrmer 2öllfon, mufjt dich fügen:
ßardlng fchrolngt jetjt obenaus.
Ohne oier3ehnmal 3U lügen. 21. Sr.

Paris 0«Un
1870 nannte 23iVttor ßugo In einer ßrjmne

33arl9 «die ßeuchte der 2Selt". 1899, fin de siècle,
meinte ßerr 3roiCriauer oon 23crlln, man dürfe
nicht mehr fagen die Ceuchte ^Jarls", fondern
man müffe jetjt fagen »das leichte ^Jaris". 1915

roar Jiarls dunkel und Serlin hell, ßeute fireiken
die (Elektriker in Serlin. die Seroohner find in
Sinfiernls gehüllt und das STlerkroürdlge ift nur,

dafj die Sinfiernls audi bei Sage anhält und man
fehnt fich nach (Erhellung.

gn ißaris Ift das gan3 anders. Sort brennen
die Sogenlampen, die (Blühlichter ftrahlen, aber
fonderbar, hell roill es dort auch nicht roerden.
gn Serlin ftreiken nur die (Elektriker. In Saris
aber ftrelkt das Serftändnis für die deutfehe (Zage.
geh habe es aber immer gefagt und auch der
Sasler Kreujlfdirelber hat es immer gefagt, roenn
der elektrifche Sunke nicht oon Saris nach Serlin
und oon Serlin nach Saris ftrahlt, roenn die
Sernunft flreikt, dann bleibt es dunkel in der 2Selt.

Sraugott Ünoerftand

28as heit'r für 2Brj?"
ße, Sangdang hett's, 2Baadtländer

und 2TContanier!"

ßeit'r jefc nid o Clltramontagner?"

£uftt--$cutti
Ttach den (Erfahrungen in Spa roerden auf die

nächfte 2<onferen3 nur 2Iichtraucher delegiert.

Sechs 2nilllonen koftete die Srüffeler Slnan3-
konferen3. Kleinigkeit, roenn man bedenkt, roelch'
tiefgründige Keden gehalten roürden und die
Klenfchheit nun die (Berolfjheit hat, daß kein
Kräutlein gegen die 3Beltporlemonnaiefchroindfucht
geroachfen ift. Allah il Allah! gdi hätte die
Siagnofe billiger gemacht!

**
Sie Serliner beabfichtigen, ein lurmarllges,

50 Stock hohes Keglerungsgebäude 3U errichten.
2iufgepafjtl 3)as gleicht dem Surmbau oon Babel,
bei dem kein Kîenfch den andern mehr oerftand.
getjt roerden die Seutfchen bald behaupten, fie
könnten die Srohnoten der (Entente nicht mehr
lefen. seni8

C3IIHIICD

Saccharin - Tabletten,
garant. 110-fach à 18 Fr. per kg
Kristall à 40 Fr. pei kg
Plakate tür WiederverKäufer
gratis. Muster 10 Schachteln
à 2 Fr., portofreie Einzahlung

auf Postscheck VIII /1098.
Chemische Industrie J. Ma-
tusan, Zürich, Neue Bek-
kenhof>trasse 8. 2i70

Mesdames!
Pour vos retards adressez-
vous: Case postale 17503 Fu-
sterie 1, Genève. 2125

Alle lUSaner

die infolge schlechter
Jugend gewohnheiten,
Ausschreitungen u. dgl. an dem
Schwinden ihrer besten
Kraft zu leiden haben, wollen

keinesfalls versäumen,
die lichtvolle u. aufklärende
Schrift eines Nervenarztes
über Uisachen, Folgen und
Aussichten aut Heilung der
Nervenschwäche zu lestn.
Illustriert, neu bearbeitet.
Zu beziehen für Fr. 1.50
in Briefmaiken von Dr.
Rum I ers Heil an statt

Genf 477.

KropfA Hals
wird rasch geheilt durch mein
erprobt. Kropfmittel. (Unschädlich.)

Flasche Fr,3.50. Prompte
Zusendung d. E. Sitgenthaler,
Arzt, Herisau. 2108

iimiummiiiiiiiiiiiiimiiiiiitHiiiiit

Verbrechen
gegen das

keimende beben
(Beseitigung der Leibesfrucht.)

Von H. Gächter.
136 Seiten. Broschiert Fr. 5..

8° Format.
Zu beziehen durch: 2024

Nlalthua - Verlag, Genf
68, chemin de la Ruseraie.

Höchst aktuell und lesenswert I

lllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll

Hygiene des

Geschlechtslebens
Von Prof. Dr. M. v. Gruber,
mit ver.' ch. farbigen Tafeln.
Inhalt: Die Befrucutung. Ver-
erbung und Zuchtwahl. Die
Qeschlechisorgant. Der
Geschlechtstrieb und die angebi.
hyg. Notwendigkeit des
Beischlafs. Folgen der geschl.
Unmässigkeit und Regeln für
den ehel. Geschlechtsve kehr.
Künstl. Verhinderung der
Befruchtung. Verirrungen des
Geschlechtstriebes. Venerische
Krankheiten u. ihre Verhütung
Ehe oder freie Liebe I
Zu beziehen gegen Nachn. von
Fr. 2. durch Postfach 608,
St. Gallen. 2166

fach bewährt hat sich

Osira-Sbampoo"
das beste Haarwasch-
rnitiel, erfris~ht u. stärkt
gleichzeit. d. Kopf nerven.

Verlang. Sie daher überall

ff
Fabrikanten:

J. Fuchs & Co., chem.

Platin, alt Gold, Silber
und

Zahngebisse

kauft zu
höchsten

Preis, aut. Käufer u. Schmelzer
Zlehme, Augustinergasse 22, 1,
Zürich. Tel Selnau 64.50. 2133

KERMES

SACCHARINTABLETTEN

ca'l10FûcK,0,07gr.

SchweizerFabrikar

Elesnnz-

Erotik
Originalradierungen

eines hervorragenden, bekannten
Künstlers Kataloge in losen

Blättern mit vorzügl. Repro
duktionen 2 Fr. Offerten unt.
Chiffre N. 2175 an die Annonc-
Abteilg. des Nebelspalter.

anltflts-Hausmann fl.-&
Urania-Apotheke - Zürich - Uraniastrasse 11.

I. nnd ältestes Haus der Schweiz für
ämtl. Aerzte- und Krankentaedarls-Artlkel

Eigene «bemische Laboratorien: Zürich, St. ballen, Basel, Genf.

Préservatifs- Fischblasen
Mit Seidenband, bestes Fabrikat. Angenehmer und
sicherer als Gummiblasen. Qual. I à Dtz. Fr. 6.50,
V« Dtz. 3.60, Qual. II à Dtz. Fr. 5.50, »/» Dtz. 3.20,
Qual. III à Dtz. Fr. 3.60, »/a Dtz. 3.20. Bei
Vorausbezahlung. Versand diskret. Postcheck-Konto V 4107.
2068 Tell-ParfOmerie, Basal 1.

mit und Ohne Feder,
Leibbinden f. Hängeleib,

Fettsucht, Wanderniere

etc. 2136
Ferner Gummi - Strümpfe für Krampfadern.
Alles solides, eigenes Fabrikat empfiehlt zu mässigen Preisen

Gummiwirkerei und Bandagenfabrik HOFMANN
Elgg (Kant. Zürich). Telephon Nr. 9.

Bitte auf dieses Inserat Bezug zu nehmen.

(/erheiratet?
Freilich Dann verlangen Sie
gratis und verschlossen meine
illustr. Preisliste Nr. 120 über
alle sanitären Bedarfsartikel u.
Gummiwaren. Grösste Auswahl.
P. Hübscher, Sanitats- u.
Gummiwaren-Geschäft.Seefeld-
strasse 98, Zürich 8. 2134

A
R
T
I
K
E
L

Kataloge gratis.

Pfiotoiinlle Aarau
Bahnhofstrasse

an irgend einer Krankheit, so
schreiben Sie vertrauensvoll an

H. Würger, Naturarzt,
Wolfhalden 10. Auskunft
kostenlos 2146

+ Damen +
tatschläge, diikret Casi

Rhône 6303, Genf. 2096,1

Feine

12 Stück Fr. 4-
verschiedene Serien!

A L. B I R R E R
Geissmatthöhe 1

Luzern.

+ Hygienische

Bedarfsartikel
zur Gesundheitspflege für
Damen und Herren das Beste u.
vollkommenste auf diesem
Gebiete liefert zu billigstenPreisen das Sanitätsv^rsand-
haus H. Dietrich, Wald
Nr. 2 (App.). 2165

Frauenschutz
Sicher, angenehm, billig, »o-

wl« diskreten Rat betr.
hygienische Produkte durch

Gase 6303, Rhons, Genf, 2096,2

Wir ersuchen, bei etwaigen
Bestellungen auf die Inserate
ds. Bl. Bezug zu nehmen.

????????????nnn

bekannte Marken,
neue u. Occasion!

Reise- Schreibmaschinen
Verkauf - Vermietung
Sämtl. Bureauartiket

offeriert vorteilhaft

Carl Stapf
Bahnhofplatz 3

Tel. S. 6791. 2113

R.Pesavento
Zürich 2 Grtit Ii jtrane 3

Gummi - Artikel
Stets nur frische Ware.

Spezialmarke Turicum"
1 Dtzd. Fr .4.80; 1/2 Dtz. 2.50

Marke, Nerverrip sehr fein
1 Dtzd. Fr. 6.; »/, Dtzd. 3

Marke Corona- Supérieur''
1 Dtzd. Fr. 8.50; >/2 Dtzd. 4.50

Franko gegen Nachnahme oder
Voreinse'ndung, auch i. Marken
Adolf Herzog, Ziirich N

Rathausquai 18. 2169

Marke Neveripp, Ia Ware, V2
Dutzend Fr. 3. gegen
Nachnahme durch Postfach 55,
Aarau. 2179

Gegen

bombensichere Mittel
Dauer-Erfolg 1

Reichliche Sendung mit
genauer Gebrauchsanweisung für
mehrere Woch. reichend, 10 Fr.
Apotheker H. Wagner,
Lugano-Sorengo. 2087

Für fidèle Herren
schöne Photos, sowie leb-nde
Photos. Anfragt n Postfach
Bahnhof 393, Zürich.

No. 186!"
die männliche Impotenz v. Dr.
Steinbacher, 288 Seiten mit
Abbildungen, ganzes Werk 3 Fr.
Basel 19, Postfach 15254.

Haarfärben.
I. Spezialgeschäft der Schweiz.
Graue, auch rote und missfär-
bige Haare werden rasch und
sicher behandelt. Verkauf des
bestbekannten Haarwiederherstellers

Samaritana" Fr. 7sowie alle erstklassige Marken in
Färbemitteln. Man verlange
Katalog gratis. F. Kaufmann,

Kasernenstrasse 11, Zürich.

Fidèle Herren
erhalt, interess. Mustersendung
von Photos u. illustr. Werken
verschlossen geyen 60 Cta. in
Briefmarken. S. Ha uri,
Büchergeschäft II, rue Dancet
No. 10, Genf. 2029

Bitte lesen!
Empfehle S ch el 1 e nberg's

Exlepäng Nr. 2 gegen hässl.
rote Haare und Augenbrauen.
Dieselben erhalten die frühere
Farbe wieder. Prospekte gratis.
Preis per Fl. Fr. 6.60 franko.
Max Hooge, Basel D. 249.

Sch"h

Rm¦fille
ühmen

Diskr. Ratschläge.
unmen pos««

Fusterie, Genf.

Die Gefahren
der Flitterwochen.

Prostitution
und Mädchenhandel 2 interessante

Bücher à Fr. 1.75 versen-
det franko Nachnahme R. !¦
Vogt, Basel 1. 2Q7j

Phonograph
mit und ohne Trichter

Schallplaiten und Nadeln î

Bekannt billige Bezugsquelle-

Weststrasse 122 2132

beim Bahnhof Wledlkon.

T. Gysin, Zflrlch 3.

Wilson
Wilson, armer Präsident.
Kast sckon deinen Lokn erkalten:
Wenn man deinen Namen nennt,
Läszt man sckon das Miiieid walten.
!Ziekst nun aus dem weihen Kaus,
Armer Wilson, mußt dick fügen:
Karding sckwlngt jetzt odenous.
Okne vierzeknmal zu lügen. zi. Br.

Paris Serlin
IS70 nannte BIKlor Kugo in einer Kgmne

Paris .die Leuckte der Welt". lSSS, kin cle siècle.
meinte Kerr Iwlckouer von Berlin, man dürse
nlckt mekr sagen die Leuckte Paris-, sondern
man müsse jetzt sagen .das leickle Paris". l?I5
war Paris dunkel und Berlin keil. Keute streiken
die Elektriker In Berlin, die Bewokner stnd in
Sinsternis gskllllt und das Merkwürdige ifl nur.

dah dle Sinsternis auâ, bei Tags ankält und man
seknt stck nack Erkellung.

In Paris ist das ganz anders. Dort brennen
die Bogenlampen, die Giübllckter straklen. aber
sonderbar, ke» will es dort auck nickt werden.

In Berlin streiken nur die Elektriker. In Paris
aber streikt das Bsrständnls für die deutscbe Lage.
Ick kabe es aber Immer gesagt und auck der
Basler Rreuzlsckreiber kat es Immer gesagt, wenn
der elektrlscke Sunke nickt oon Paris nack Berlin
und von Berlin nack Paris straklt. wenn die
Bernunst streikt, dann bleibt es dunkel in der We».

Traugott (Unverstand

A' Särn 1920
..Was keit'r sür Wy?"
,.t?s. Tangöcing liett's. Waaätläncler

unci Montanier!"
kZeil'r jetz nicl o tUltramonlogner?"

Tutti-§rutti
Back den Erfakrungen >n Spa werden auf die

näckste Bonferenz nur BIcktraucksr delegiert.
» »

Secks Millionen kostete die Brüsseler Sinonz.
Konferenz. Blelnlgkelt. wenn man dedenkt, weick'
tiefgründige Reden gekalten wurden und die
Mensckkeit nun die Gewihkeit kat. dah kein
Rräutleln gegen die Wellporlemonnalesckwlndsucbt
gewacksen ifl. /àk il ^Ilâk Ick KSIle die
Diagnose billiger gemackt l

Die Berliner deabstcktlgen, ein turmarilgsz.
SO Stock bobes Begierungsgedäude zu errlckteri.
Aufgepaßt I Das gleicbt dem Turmbau von Babel.
bei dem kein Menscb dsn andern mekr verstand.
Jetzt werden die Deutscken bald bebaupten, ste

könnten die Droknoten dsr Entente nickt mekr
lesen. Den!»

<H>lir-M<iI

Saaaibai'in - ?stilvtten,
garant, llv-kacd à 18 Lr. ver kg

Plakate Mr Vieàerverkiiuker
gratis. Muster III Scdscdteln

auk postâcdsck VIII ,1098.

tusan, 2iil>î«:n, ?>ieus Sek-

sterle I. ilZonsv
"

2125

oie inloige scklecdter ^u-

sckreitungen u. agi. sn àem

àie dcdlvoiie u. âulklârenàs

tiîumlenslteîlsnsislì
Kent 477.

XropsàiiglL
erprobt. Kroplmlttei. (llnsckaà-

àt, Nerls-ll.
^

2W8

>»>»illl»»»i>»ilili»l!»li»i»»»l»

gegen àss

keii»eiiâe lieben
^

Von N. LSckter.
^ ^

IZS Seiten. Srosckiert Lr. â
8» Lor»i»l.

^u belieben âurcb: 20Z4

IltI-Itku» - Voi-I-g, Ssnt
riocdst »ktuell unà >esensv?,rtl

IIIIii»»iliiiii!I»III»iIIIlIiiil»I»iIIi

IWene öe! Se-

zcttlecMleven!
mit verck. ksrdigen Latein
Indalti Oie kekrucntung. Ver-
erdung unà ?uckt»rabi. vie

dvg. I^Iolvenàigkeit àes ^Sei-
scdlaks. Lolgen àer gesckl.
vnmassigksit unà liegein lur
àen ebei. Lsscklecktsve kekr.
Xiinstl. Verkiriàerung âer ke-
krucdtung. Verirrungen àes Le-
scdlecktstriedes. Venerîscde
Krankbeiten u. ibre Verdlltung
eiio orliv? fi»oîv I.i«lio l

Lr 2. àurck ^postisck S08,
8t. Lslien. 2166

,)màW>i"

Labrikantea l

U. Lucks äi Lo., cbem.

I.à^tt^^iN^cw^^

i>I°!iil. -Zit lZolll, 8i»igs

gedisse

Tiekme. àugustinergasse 22, l,
Surick. Lei Seiniu 64.50, 2IZ3

5ci>R»'eiZl:eirifâbfilîàk

klesllliz-
krliîîli

0i»îgïnaI?aiIiv^ungvn
ten Künstlers Kataloge in lasen

àuktionen 2 Lr. Liierten unt.
tlkiitre I>i. 2175 zn àie ànrionc.-
^dteilg. àes Redelspaiter.

lllilM-lillIIMlllllI tl.-<ì.
llrsnia -^potkeke - 2iii»ïvi>> - Ursnisstrasse ll.
I. und älteste» ll»us der 8vàvei^ kiir

êiMê idmizciis IiZdllrätiiriM! Zürick, 8t. lZsIIen, Ss,vi, Lent.

prêzervlltîkz-kizcdliliueu
lViit Leidenbsnd, bestes ?übrikst. ^nxenekmer und
sickerer als Ournmiblssen. tZusI. I à l)t?. k^r. 6.50,
V- vt?. 3.60. cZu-,1. II à Ol-, l^r. 5.50, >/- vt?. 3.20.
(Zugl. III à vt?. ?r. 3.60, >/2 Vt3. 3.20. Sei Voraus-
dezsklung. Versand diskret. Postckeck-Konto V 4l07.
2068 lisll-parfllmoirio, vssol

mit und oiino f'odsr,
I.elddlntiloi,k Hänge
leid, ?«ttsuckt, Wander.
niere etc. 2l3v

Werner iiZummi - Strillmp?« kür i^ramptzdern.
â.IIss soiiâes, eigenes Lsbrikât empkiedit !U massigen preisen

KummiMM unli gciil^xölisSusill ttlZf^AW
cigg (I^ant. Surick). lelepbon Nr. 9.

Sitte suk äieses Inserst öesug -u nekmen.

vekuelriitet?
Lreiiick Dann verlangen Sie

illustr. preisiiste I^r. 120 üder

k>. iltiüksokoi-, Sanitäts- u.
Oummjv/aren-Oescd-ikt.Zeekeiä-
Strasse 98, Zliinian S. 2134

ik

I
X

l.
I^staiogi: grstis.

?iiotg!ill!!e ümu
liabnbokstrass-

scbreiben Sie vertrauensvoll an
>». tlViiii'go»', !>Iaturar2t,

ttltoltstolilivn 10. ^uskunkl
kostenlos 2I4K

-j- vsmon -i-
îatsckiàge, âiikret. Las

i?KSne «303, Lenk. 2096,1

k-sins

1? »ück fr. 4-
verscbieciene Lerien!

a Vinnen
Qeissrngttböks 1

>.»!>: vrn.

kkllgskaltilikl
men unà Herren âas IZesie u.

kaus Ili. oioîniiaïl, VIksIlii
«>>. 2 (àpp.i. 2165

krlliieilzcllill:!
Sicker, angenebm, dillig, »o-

«i« llii»Ili-oîo» Haî b-tr

Li,!!» SZ0Z, Iliioiii, Sei». ZM.Z

liliiliillilliiliiiilliiiiiliiliiiiiiiiiiic,
Wir «riucken, de! etvsigen

â». SI. Serug ?» nekmen.
HilHlIllI!IIIlIiIIiciiiIilIIiIlIIiQIIilII

bekannte Msnken,
neue u. Occasion î

fîeise- Lekrsidmsseliinizn
Veirksllis - Vermietung
Sâmtl. iSuresusntikel

<IsnI Stapf
tZsknnofpIst^ 3

Lei. S. 6791. 2113

Summl - klMel
Stets nur kriscde Ware.

8pkmlmà Iiimiim^
l llt^â. Lr .4.80: '/z Ot-. 2.50

i^à^liZsMi'ip". àfiZin
I Ol2â. Lr. 6.; '/z Ot-â. 3

,^mna-8lipeài''
I Ot-â. Lr. 8.50: >/2 vt-à. 4.S0

Zìliolt tton^og, 2!iii-iivt> III
l?atkauso.uai i8. 2I6-«

nakme «iurck i^osttavtl ì>S,
»s^Sll. 2179

Legen

dombonsîvibsi-o Illlittol
vsuoi' lLi'ßoliz I

Hpottiolcoi' II. tiVagnoi»,
t.i>0»i»<» Sonvnga. 208?

I^v. 186!"
âie männiicke Impotenz v. Or.
Steinwcker, 288 Seilen mit ^b-
diiàunxen, ganzes Werk 3 Lr.
Sssel IS. postksck lS254.

Nssisfsrbvn.

bestbekannten rkaar«it>äerker-
«tellers Samaritana" Lr. 7,

ssillolo Neuron

IZriekmarken.
^

S. iltaiiri,
Lücbergescbiiit II, rue vancêt
k>lo. 10. ilZontk. ZW

KW leZiîli!
Lmpkeble Sckeiienberg'î

rote rkaare unà ^ugendrsueil.
vieselden erkalten àie iriikere
Larde «ieàer. Prospekte gratis.
preis per LI. Lr. 6.60 kranko.

àx Nooge, vssel O. 24g.

üüt

viskr. Katscblâge.

vüliieii ^àlliW
Luste>i-, vont.

vis kofiîàvn
prostitutilin

unà IViâàcdenkanàsi 2 interes-
santé kücker à Lr. i.75 versen^
àet franko wacknadme ilî. t».
Vogt. llîa»ol I. 2074

mit unâ okne ?rickter

8>!>iiilliilà liilll lisli-!»!
gekannt diiiige ke-uxsque»--

Weststrssse l2S 213^

beim ôsknkok VVIeâUlon.

I. kvsîli. Orteil 3.
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